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Editorial

Die Ausgabe 3/2007 widmet sich folgenden The-
menbereichen:

Im ersten Aufsatz analysiert Carsten Baumgarth
kritisch die bisherigen Ergebnisse der Erfolgsfakto-
renforschung im Markenartikelbereich. Neben einer
kritischen Reflexion stellt der Autor ein Beurteilungs-
raster für die zukünftige Erfolgsfaktorenfosrchung
vor.

Im zweiten Aufsatz untersuchen Heribert Gierl und
Boris Bartikowski das Problem der Datenäquivalenz
im Bereich der internationalen Marketingforschung.
Anhand eines umfangreichen Datensatzes werden Lö-

sungsansätze präsentiert, welche den Vergleich von
Marktforschungsergebnissen über Ländergrenzen hin-
weg erleichtern soll.

Peter Schnedlitz, Eva Walter und Ewald Judt
behandeln in ihrem Beitrag die unterschiedliche Nut-
zung von Zahlungsalternativen von KäuferInnen am
Point of Sales (PoS) im Einzelhandel. Besonders
hervorzuheben ist dabei die Vorgehensweise der
Autoren zur Beantwortung der Forschungsfrage. Sie
verwenden Sekundär-Daten um die Ergebnisse der
vorangegangenen Primärdatenerhebung empirisch
abzusichern.
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